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Zitat von DennisMueller

Hallo,

ich bin 42 Jahre alt und verbeamteter Lehrer.

Allerdings sind die Schüler mittlerweile so schlimm geworden dass ich meinen Beruf als
Lehrer nicht mehr weitermachen möchte.

Ich würde gerne hier in diesem Thema diskutieren welche Alternativen Möglichkeiten
es für Lehrer gibt wenn der Privatwirtschaft arbeiten zu können.

Was mir eingefallen ist:

Könnte man nicht in der Industrie die umfassende ausbildungsprogramme für ihre
Azubis haben als hauptberuflicher Ausbilder arbeiten?

Schulamt oder ähnliches kommt nicht in Frage. Das ist öffentlicher Dienst und da
verblödet man.

Vielen Dank für eure Beiträge!

Alles anzeigen 

Ich halte das mal für die Nachwelt fest.

Um Ausbilder zu werden brauchst du mindestens einen Ausbildereignungsschein. Ob du das
fachlich überhaupt kannst weiß ich nicht. Lehramt an Realschulen ist das dafür sicherlich nicht
ausreichend.

Bist du denn bis heute schon verblödet? Ich meine du warst schon einige Jahre im öffentlichen
Dienst.

Ansonsten wissen wir ziemlich wenig/gar nichts über deine Qualifikationen. Da könnte man nur
ins Blue raten.
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